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Mit etwas Rücksichtnahme ist auf dem Grundberg ein Nebeneinander von 
Naturschutz und Freizeitnutzungen möglich.

Wandern mit Rücksicht

Viele Farbtupfer können Sie auf Ihrer 
Wanderung in den Bergmatten entdecken. 
Einige Pflanzen haben leuchtende Blüten, 
andere sind schwieriger zu erkennen, wie 
beispielsweise der Keltische Baldrian mit 
seinen unscheinbaren, kleinen und zarten 
Blüten. Dieser wächst gerne auf kargen 
Rasen, insbesondere auf den Rücken der 
windexponierten Kuppen. Hier oben weht 
der Wind durch unser Haar und drückt die 
Pflanzen zu Boden. Dies macht den 
Pflanzen wenig aus, Trittschäden und 
Bodenerosion können ihren Lebensraum 
jedoch zerstören. In der Schweiz kommt 
der Keltische Baldrian nur im Saastal vor. 
Einer der wenigen Standorte ist der 
Moränenhügel am Weg zur Weissmies- 
hütte. Deshalb ist dieses Gebiet geschützt. 
Bitte bleiben Sie auf den markierten 
Wegen.

Toleranz ist alles!
Naturschutz und Freizeitnutzungen  – ist 
das nicht widersprüchlich? Mit Toleranz 
und etwas Rücksichtnahme ist für beides 
Platz. Deshalb unterzeichneten die 
Gemeinde Saas Grund, der SAC Saas, die 
Bergbahnen Hohsaas AG und Pro Natura 
Wallis einen Schutzvertrag für das Gebiet 
Grundberg. Um Störungen in sensiblen 
Gebieten zu vermeiden, bleiben Sie bitte 
auf den offiziellen Wanderwegen. Danke.

Ein Netz von Chancen für 
Mensch und Natur
Pro Natura und ihre 23 Sektionen in den 
Kantonen engagieren sich seit 1909 für 
den praktischen Naturschutz. Heute 
sichern sie rund 600 Naturschutzgebiete 
in der ganzen Schweiz. 

Damit leistet Pro Natura einen 
bedeutenden Beitrag zum landesweiten 
Netz geschützter Lebensräume für 
Mensch und Natur. Als Mitglied 
unterstützen Sie Unterhalt und Pflege 
dieser Naturschutzgebiete. Melden Sie 
sich online an: www.pronatura.ch. 

Herzlichen Dank!

Tolerance is everything!
Nature protection and recreational use – 
isn’t that a contradiction?  With tolerance 
and some respect, there is room for both.  
To this end, the town of Saas Grund, SAC 
Saas, mountain railways Hohsaas, and Pro 
Natura Valais signed a protection 
agreement covering the Grundberg 
region.  To avoid disturbing this sensitive 
area, please stay on the official hiking 
trails.  Thank you for your cooperation. 

Haller’s Ragwort (Senecio halleri) grows on rocky 
ground and colonizes thin pioneer grass.  Like many 
other alpine plants, it is small and inconspicuous and 
in danger of being trampled on. On the Flowertrail 
Grundberg you can experience the diversity of the 
alpine flowers.  The path goes from Kreuzboden over 
Triftalp and down to Saas Grund.

Das Hallers Greiskraut (Senecio halleri) wächst auf 
steinigen Böden und besiedelt lückige Pionierrasen. 
Es ist wie viele andere Alpenblumen klein und 
unscheinbar und durch Tritt gefährdet. Auf dem 
Blumenweg Grundberg erleben Sie die Vielfalt der 
Alpenblumen. Er führt vom Kreuzboden über die 
Triftalp nach Saas Grund hinunter.

Die Wurzeln des geschützten 
Keltischen Baldrians (Valeriana 
celtica) enthalten besonders viel 
ätherisches Baldrianöl. 

Hiking with respect
 With some consideration there is place for nature 
protection as well as recreational activies at the 
Grundberg. 

Up there the wind blows through our hair 
and presses down the flowers.  This 
doesn’t disturb the plant, but its habitat is 
destroyed when it is walked over or 
eroded.  In Switzerland, Alpine Valerian 
exists only in Saastal.  One of the few 
locations is the moraine hill on the way to 
the Weissmies- hütte.  Therefore this area 
is reserved for these rare plants. For the 
protection of nature, please stay on the 
marked hiking trails.

Die Wurzeln des geschützten 
Keltischen Baldrians (Valeriana 
celtica) enthalten besonders viel 
ätherisches Baldrianöl. 
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You can discover many colourful spots 
while hiking through mountain meadows.  
These places are populated by plants with 
bright flowers.  But someflowers are 
harder to spot, like Alpine Valerian with its 
inconspicuous, small, dainty flowers.  It 
likes to grow among sparse grass, 
especially on the back of a windswept 
crest. 

The roots of protected Alpine Valerian 
(Valeriana celtica) are rich in valerian oil.
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